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Detlev Elanke. Vorbemerkung 6. Gl L-Tagung : Terminologiewissenschaltliche Aspekte

Vorbemerkung

Die positive Aufnahme des ersten "Beiheftes zu den lnterlinguistischen lnformationen" (Rahmenthema:

"Translation in Plansprachen") war uns Ermutigung für die Herausgabe des vorliegenden Heftes. Es
enthält Vorträge, die auf der 6. Jahrestagung der GIL (15.-17.11.1996) gehalten wurden.

Das Rahmenthema der Tagung, "Terminologiewissenschaftliche Aspekte der lnterlinguistik", das ei-
nen Teil der Beiträge betraf, ist sowohl außerordentlich wichtig als auch sehr umfassend, so daß im
Rahmen der Veranstaltung nur einige wenige Aspekte behandelt werden konnten.

Die fachsprachliche Tauglichkeit einer Plansprache ist ohne Zweifel mitentscheidend für ihre Akzep-
tanz als internationales Verständigungsmittel. Daß Esperanto diesbezüglich über einige Qualitäten
verfügt, aber auch noch manche Arbeit zu leisten bleibt, machte die Tagung deutlich.

lnterlinguistisches Denken und esperantologische Erfahrungen waren von heuristischem Einfluß auf
die Entstehung der Terminologiewissenschaft .

lnterlinguisten waren unter den ersten, die sich für eine weltweite Koordinierung und Organisierung
terminologischer Aktivitäten en gagierten.
lnsofern kann das vorliegende Heft auch als ein kleiner Beitrag für das "Wüster-Jahf 1998 gewertet
werden, in dem man mit Veranstaltungen und Veröffentlichungen des Begründers der Terminologie-
wissenschaft und bedeutenden lnterlinguisten und Esperantologen, Eugen Wüster, gedenkt.

Aber auch die Vorträge außerhalb des Rahmenthemas beleuchten interessante und wichtige Aspekte
interlinguistischen Denkens.

Ein drittes Beiheft wird in Küze erscheinen. Es ist dem interlinguistischen Werk von Wilhelm Ostwald
gewidmet. Und Beiheft Nr. 4 enthält Vorträge derT . Jahrestagung der GIL 1997 (,,Soziokulturelle Aspekte
von Plansprachen").

Allen an der Entstehung dieses Heftes beteiligten Autoren sei hezlich gedankt, nicht zuletzt auch
Ulrich Becker, der mit Engagement und computer-redaktionellem Geschick dieses Heft redigierte,
sowie Wera Blanke für das Konekturlesen.

Berlin, d. 28. Oktober 1997
Dr.sc. Detlev Blanke

(1. Vors. der GtL)


